
Veranstaltungen
in Wiesbaden rund
um den

1. bis 17. April 2011
Kulturamt



LESUNG IN DER MITTAGSPAUSE

Zu Gast ist die
Schauspielerin 
Iris Atzwanger

Während Sie Ihre
Mittagspause und Ihr
Essen genießen, liest
Ihnen unser Gast aus
„Nebenwirkungen“ von
Woody Allen vor.

Reservierung erforderlich. Tel.: 06 11/3 41 58 37
oder literaturhaus-wiesbaden@freenet.de

12.30–13.15 Uhr

Literaturhauscafé 
Villa Clementine
Wilhelmstraße / 

Ecke Frankfurter Straße

LESUNG UND ESSEN 
(ohne Getränk):  

11,– Euro

Veranstalter:
Literaturhaus

FREITAG
1. APRIL 2011

UWE TIMM
LIEST AUS
„FREITISCH“

Moderation:
Felicitas von
Lovenberg (FAZ)

München in den frühen Sechzigern: Vier
Studenten sitzen am Freitisch einer Münchner
Versicherung und ereifern sich über Gott und die
Welt und Arno Schmidt. Gut vierzig Jahre später
begegnen sich zwei von ihnen wieder – zwei
Lebensläufe und jede Menge Erinnerungen. Wie
man wurde, was man ist und was man vielleicht
hätte werden können – davon handelt Uwe Timms
geistreiche, druckfrische Novelle, die der existen-
ziellen Frage nachgeht: was lässt sich umsetzen
von den Wünschen und Hoffnungen, mit denen
man angetreten ist? Uwe Timm (Jg. 1940) ist einer
der wichtigsten Vertreter der 68er Generation, die
Aufarbeitung dieser Zeit zieht sich durch sein
gesamtes Werk.

20.00 Uhr

Literaturhaus 
Villa Clementine
Wilhelmstraße / 

Ecke Frankfurter Straße

EINTRITT: 
8,– / 7,– Euro

Veranstalter:
Literaturhaus und

Landesverband Hessen
im Börsenverein des

Deutschen Buchhandels

FREITAG
1. APRIL 2011

Rund um den UNESCO-Welttag des Buches am 
23. April verwandelt „Buchseiten – Buchzeiten“ 
den Frühling in Wiesbaden zu einem Fest der Bücher
und des Lesens. In der Zeit vom 1. bis 17. April 
laden u.a. elf Wiesbadener Buchhandlungen, der
Landesverband Hessen im Börsenverein des
Deutschen Buchhandels und das Literaturhaus zu
einer Vielzahl von Veranstaltungen ein.

© Inge Zimmermann



ROMANWELTEN

„Schrecken der Heimat – Westerwald“ von 
Hanns-Josef Ortheil 
(„Hecke“ von Hanns-Josef Ortheil)

„Geheimnisvolle Geisha“ von Jutta Szostak 
(„Die Geisha“ von Arthur Golden)

„Kampf ums Paradies – Mit J. A. Michener nach
Hawaii“ von Helmuth Biewendt und Klaus Medrow 
(„Hawaii“ von J. A. Michener)

Die ZDF-Reihe „RomanWelten“ lockt die
Zuschauer an Orte und in Landschaften,
die durch die Erfindungsgabe großer
Schriftsteller zu Mythos und Legende
wurden. Die Autoren der „RomanWelten“
nehmen die Romane als Reiseführer mit
und besuchen genau die Orte, an denen
die Geschichten spielen. Die Dokumenta-
tionen geben auch Einblick in Leben und
Werk der Schriftsteller. Gezeigt werden
drei Folgen der Reihe.

Zu Gast: Jutta Szostak, Helmuth Biewendt und
Hanns-Josef Ortheil (angefragt)

20.00 Uhr

Caligari FilmBühne
Marktplatz 9

EINTRITT:
5,50 / 4,50 Euro

Veranstalter: 
Kulturamt

SONNTAG 
3. APRIL 2011

SALIM ALAFENISCH ERZÄHLT / LIEST
AUS „DIE FEUERPROBE“ UND 
ANDEREN BEDUINENGESCHICHTEN

Uns fremde Sitten und
Gebräuche sicherten jahr-
hundertelang das Über-
leben der Beduinen in der
unwirtlichen Negev-Wüste.
Neue, scharf bewachte
Grenzen, Umsiedlungen 
und Vertreibungen engen
den Lebensraum der
Wüstenbewohner immer

mehr ein. Und doch soll noch einmal das uralte
Mittel der Feuerprobe die Wahrheit über einen
Mordfall ans Licht bringen. Salim Alafenisch erzählt
eine Geschichte, die wie ein Märchen klingt, aber
wahr ist. Er hat sie selbst erlebt: als Kind eines
Beduinenscheichs in der Wüste geboren, lernte er
erst mit vierzehn Jahren lesen und schreiben. Er 
studierte Ethnologie und lebt heute in Heidelberg.

20.00 Uhr

Literaturhaus 
Villa Clementine
Wilhelmstraße / 

Ecke Frankfurter Straße

EINTRITT: 
8,– / 5,– Euro

Veranstalter: 
Weltladen in Kooperation

mit dem Literaturhaus

DONNERSTAG  
7. APRIL 2011

© Klaus Meyer



LESUNG IN DER
MITTAGSPAUSE

Zu Gast ist die Schauspielerin
Rosemarie Schubert

Während Sie Ihre Mittags-
pause und Ihr Essen genießen,
liest Ihnen unser Gast
Kurzgeschichten von Alice
Munro vor.

Reservierung erforderlich. Tel.: 06 11/3 41 58 37
oder literaturhaus-wiesbaden@freenet.de

12.30–13.15 Uhr

Literaturhauscafé 
Villa Clementine
Wilhelmstraße / 

Ecke Frankfurter Straße

LESUNG UND ESSEN
(ohne Getränk): 

11,– Euro

Veranstalter:
Literaturhaus

FREITAG  
8. APRIL 2011

PETER STAMM
LIEST AUS
„SEERÜCKEN“

Moderation: 
Christoph Schröder 
(freier Kritiker FR, SZ)

Peter Stamm erzählt in
seinen neuen Geschich-
ten von Leben, die
nicht gelebt, die aufge-

schoben, erinnert und schließlich verpasst werden.
„Was das Scheitern anbelangt, das leise Scheitern
im Alltag, dem kein dramatisches Leiden folgt,
darin ist er ein literarischer Meister“ (Karl-Markus
Gauss, Die Zeit). Zuletzt erschien 2009 von Peter
Stamm der Roman „Sieben Jahre“.

20.00 Uhr

Literaturhaus 
Villa Clementine
Wilhelmstraße / 

Ecke Frankfurter Straße

EINTRITT: 
8,– / 7,– Euro

Veranstalter:
Literaturhaus

Mit freundlicher
Unterstützung von 

FREITAG  
8. APRIL 2011

DER GRÜFFELO 
ZU GAST BEI
HUGENDUBEL

Der bekannte und
beliebte Grüffelo
kommt in unsere
Buchhandlung und
lässt sich streicheln,
knuddeln und kraulen.
Natürlich könnt Ihr
Euch auch von Euren
Eltern mit ihm foto-
grafieren lassen!

Für alle Kinder von drei
Jahren an

Ab 13.00 Uhr

Buchhandlung
Hugendubel

Kirchgasse 17 / 
Ecke Luisenstraße

EINTRITT: 
frei

Veranstalter:
Hugendubel

SAMSTAG  
9. APRIL 2011

© Martin Kaufhold

© Gaby Gerster 



19.00 Uhr

Dreifaltigkeitskirche
Rückertstraße 14

EINTRITT: 
10,– / 8,– Euro

Veranstalter:
Buchhandlung erLesen

und Büchergilde –
Buchhandlung & Galerie

SAMSTAG  
9. APRIL 2011

RHEINGAU-LITERATOUR V

Die Wanderung beginnt an der aus dem 12. Jahr-
hundert stammenden Basilika St. Aegidius in Mittel-
heim. Hier erhalten Sie eine Wegbeschreibung, die
Rätselzettel und buchhändlerischen Zuspruch. Auf
dem Weg über Winkel hinauf nach Johannisberg und
wieder zurück nach Winkel finden Sie immer wieder
Stationen mit Buchhändlern, die Ihnen mit Rat und
Tat zur Seite stehen. Der Abschluss mit Auflösung
der Rätsel und Preisverleihung findet in der Gast-
stätte „Die Wirtschaft“ statt.

Die reine Wanderzeit beträgt ca. 2 Stunden, festes
Schuhwerk wird empfohlen. Start und Zielort sind
leicht mit Bahn und Bus (Nr.171, stündlich) oder
Auto zu erreichen.

Startzeit 11.30 Uhr

Treffpunkt: Parkplatz an
der Basilika St. Aegidius

in Mittelheim

TEILNAHME 
KOSTENLOS

Veranstalter: 
SECHS RICHTIGE

Wiesbadener
Buchhändler 
Angermann, 

Büchergilde, erLesen,
Lesen und Leben,

Pristaff, Vaternahm

SONNTAG  
10. APRIL 2011

ERNESTO
CARDENAL – 
GESÄNGE DES
KOSMOS

Lesung mit Musik

Gert Zimanowski
(Saxofon, Percussion,
Rezitation) und Cornelius
Hummel (Violoncello) 

Ernesto Cardenal ist eine 
faszinierende Erscheinung:
Priester, Revolutionär, Poet
und Politiker. Er wurde vor
allem bekannt durch seinen
politischen Kampf in Nicara-
gua in den 70er und 80er
Jahren. 1979, nach dem Sturz
des Diktators Somoza, wurde
er Kulturminister des Landes.
1980 bekam er den Friedens-
preis des Deutschen Buchhandels. In seinen „Ge-
sängen des Kosmos“ gelingt es ihm, eine Brücke 
zwischen Religion und Wissenschaft zu schlagen.

© Ronald Nickel · www.benniundco.de



FRANZ MOHR –
MEIN LEBEN MIT
DEN GROSSEN
PIANISTEN

Lesung mit Musik
Vortrag und Interview

Interludium mit der
Pianistin Mai Kobayashi

Franz Mohr, der ehemalige Chefkonzerttechniker
von Steinway & Sons in New York, berichtet aus 
seinem bewegten und ereignisreichen Leben. Mehr
als 30 Jahre begleitete er so weltberühmte Pianisten
wie Horowitz, Rubinstein und Glenn Gould als Kla-
vierstimmer bei ihren Konzerten. Seine Erinnerun-
gen wurden als Buch „Große Maestros, hinter der
Bühne erlebt“ und als Audio-CD veröffentlicht.

20.00 Uhr

Literaturhaus 
Villa Clementine
Wilhelmstraße / 

Ecke Frankfurter Straße

EINTRITT: 
9,– Euro

Veranstalter:
Buchhandlung Lesen &

Leben und „Prima La
Musica“ (Förderverein

der Musikbibliothek) in
Kooperation mit dem

Literaturhaus

DIENSTAG  
12. APRIL 2011

MICHAEL JÜRGS LIEST
AUS „BKA, EUROPOL,
SCOTLAND YARD – DIE
JÄGER DES BÖSEN“

Der Autor schildert detailliert
anhand von Fallbeispielen die
ausgetüftelten Methoden, die
das BKA anwendet, um gegen
Terrorismus, organisierte Kriminalität, Geldwäsche,
Wirtschaftsbetrug, Menschen- und Waffenhandel,
Kindesmissbrauch sowie Drogen und Internetkrimi-
nalität vorzugehen. Im Gespräch mit Stefan Schröder
(Chefredakteur des WK) wird auch die Problematik
der Zusammenlegung der Geheimdienste (ein
brisantes Wiesbadener Thema) diskutiert. Der
Journalist Michael Jürgs hat u.a. Biographien über
Romy Schneider und Axel Springer veröffentlicht.

20.00 Uhr

Buchhandlung 
Der BücherBauer

Luisenforum
Kirchgasse 6

EINTRITT: 
9,– Euro

Veranstalter: 
Der BücherBauer

DIENSTAG  
12. APRIL 2011

KINDERBÜCHER – LIEBLINGSBÜCHER

„Was kann ich denn mal lesen?“ Auf diese Frage ant-
worten Wiesbadener Schulsieger des Vorlesewett-
bewerbs der 6.Klassen, die von den Moderatorinnen
Elke Deichmann und Alexa Hännicke ins Studio 
eingeladen wurden, um über Lieblingsbücher und
Literaturempfehlungen zu sprechen. Denn Kinder
sind nun mal die besten Kritiker, wenn es um Kinder-
bücher geht!

14.00 – 16.00 Uhr

Live auf Radio Rheinwelle
92,5 kHz

Veranstalter:
Buchhandlung 

spielen & LESEN

SONNTAG  
10. APRIL 2011

© Dominik Roeller



MARION TAUSCH-
WITZ LIEST 
AUS „DASS ICH 
SEIN KANN, WIE
ICH BIN“

Hilde Domin. Die Biographie

Der außergewöhnliche Lebensweg der berühmten
Lyrikerin Hilde Domin, aufgezeichnet in einer span-
nenden Biographie. Die Autorin Marion Tauschwitz
war in den letzten fünf Lebensjahren engste
Vertraute, Freundin und Mitarbeiterin Hilde Domins
und ist ihren Lebensstationen nachgereist, die bis ins
Exil nach Santo Domingo führen. Ihrem Emigrations-
schicksal, das sie in viele Länder führte, hat sich die
Dichterin mit unbändiger Energie, Entschlossenheit
und Mut entgegengestellt.

20.00 Uhr

Literaturhaus 
Villa Clementine
Wilhelmstraße / 

Ecke Frankfurter Straße

EINTRITT: 
8,– Euro

Veranstalter:
Buchhandlung Vaternahm

in Kooperation mit dem
Literaturhaus

MITTWOCH  
13. APRIL 2011

JANA FREY LIEST AUS 
„ICH, DIE ANDERE“

Moderation: 
Klaus Krückemeyer (HR)

Die Veranstaltungsreihe
„Junges Literaturhaus“ mit
dem diesjährigen Schwer-
punktthema „Leben in zwei Welten“ zeigt, wie
schwer es ist, ein selbstbestimmtes Leben zu füh-
ren, in dem sich zwei Kulturen vereinen. Kelebek
ist Deutsche – und sie ist Türkin. Sensibel schildert
die Autorin die Probleme einer jungen Frau, die
zwischen zwei Welten steht und mit aller Kraft ver-
sucht, diese zu vereinen.

10.30 Uhr

Literaturhaus 
Villa Clementine
Wilhelmstraße / 

Ecke Frankfurter Straße

EINTRITT: 
2,– Euro

Veranstalter:
Literaturhaus und

Landesverband Hessen
im Börsenverein des

Deutschen Buchhandels

DONNERSTAG  
14. APRIL 2011

MORD MIT KÄSE

Was könnte gemütli-
cher sein als ein gutes
Buch, Käse und Wein.
Proben von allen Dreien
stellen wir Ihnen in
unserer Buchhandlung
vor: wir lesen aus
Carsten Sebastian
Henns neuem Krimi
„Die letzte Reifung“,
und Amy aus der „Käse-
schachtel“ serviert Ihnen
dazu den „mörderisch“
guten Käse.

19.00 Uhr

Hans J. v. Goetz –
Buchhandlung &

Antiquariat
Rheinstraße 101

EINTRITT: 
5,– Euro

Veranstalter:
Buchhandlung 

Hans J. v. Goetz in
Kooperation mit Amy’s

Käseschachtel

MITTWOCH  
13. APRIL 2011



TANJA LANGER 
LIEST AUS 
„WIR SEHN UNS 
WIEDER IN 
DER EWIGKEIT“

Am 21. November 1811 erschoss Heinrich von Kleist
am Kleinen Wannsee zuerst Henriette Vogel und
dann sich selbst. Tanja Langer erzählt, was in der
Nacht vor dem Selbstmord passiert sein könnte.
Was machen zwei Menschen, die eine besondere
Beziehung verbindet, in den letzten Stunden ihres
Lebens? Eindringlich lässt die Autorin das Geflecht
aus Lebens(un)möglichkeiten, Freundschaften und
Verletzungen aufscheinen, das die beiden in ihren
Freitod führte. Tanja Langer wurde 1962 in Wies-
baden geboren und lebt seit vielen Jahren in Berlin.

20.00 Uhr

Literaturhaus 
Villa Clementine
Wilhelmstraße / 

Ecke Frankfurter Straße

EINTRITT: 
8,– / 6,– Euro

Veranstalter: 
Buchhandlung erLesen 

in Kooperation mit dem
Literaturhaus

DONNERSTAG  
14. APRIL 2011

HOWL – DAS GEHEUL

Originalfassung mit deutschen Untertiteln

Regie: Rob Epstein, Jeffrey Friedman

1957 steht in San Francisco ein amerikanisches
Meisterwerk vor Gericht. Angeklagt ist „Howl“,
das Gedicht von Allen Ginsberg, das seinen Autor
schlagartig bekannt gemacht hat. Gerade erschie-
nen, muss sich der Verleger wegen Verbreitung
obszönen Schrifttums vor Gericht verantworten.
Der Film erzählt die Geschichte hauptsächlich
durch die ineinander verwobenen Stränge: die

Gerichtsverhandlung,
Spielszenen mit dem jungen
Allen Ginsberg und das
Gedicht selbst, vom Zeich-
ner Eric Drooker als Beat-
Fantasie animiert und 
vom Komponisten Carter
Burwell vertont.

18.00 Uhr

Caligari FilmBühne
Marktplatz 9

EINTRITT: 
5,50 / 4,50 Euro

Veranstalter: 
Kulturamt

Auch am Samstag, 
16. April 2011 
um 20.00 Uhr

DONNERSTAG  
14. APRIL 2011



MASCHA KALÉKO – ICH SITZ IN
EINEM HAUS AUS GLAS UND WERFE
DOCH MIT STEINEN

Lesung mit Musik

Mascha Kaléko zählt zu den bedeutendsten
deutschsprachigen Lyrikerinnen des 20. Jahr-
hunderts. Im Berlin der 20er und frühen 30er Jahre
war sie mit ihrer Großstadtlyrik sehr erfolgreich.
1935 wurden ihre Schriften von den National-
sozialisten verboten. 1938 ging sie ins Exil nach
New York. Ab 1959 lebte sie in Jerusalem. Ihr Werk
in seiner Einfachheit und tiefen Menschlichkeit
rührt die Seele an.

Das nahezu „unschlag-
bare Duo“ (HR) –
Renate Kohn und Gert
Zimanowski – zeichnet
das Leben Mascha
Kalékos nach.

20.00 Uhr

Literaturhaus 
Villa Clementine
Wilhelmstraße / 

Ecke Frankfurter Straße

EINTRITT: 
8,– Euro

Veranstalter: 
Büchergilde –

Buchhandlung und Galerie
in Kooperation mit dem

Literaturhaus

FREITAG  
15. APRIL 2011

LESUNG IN DER
MITTAGSPAUSE

Zu Gast ist der
Schauspieler und
Kabarettist 
Arno Hermer

Während Sie Ihre Mittagspause und Ihr Essen
genießen, liest Ihnen unser Gast aus dem Buch
„Ein Kräcker unterm Kanapee“ von Alan Bennett
vor.

Reservierung erforderlich. Tel.: 06 11/3 41 58 37
oder literaturhaus-wiesbaden@freenet.de

12.30 – 13.15 Uhr

Literaturhauscafé 
Villa Clementine
Wilhelmstraße / 

Ecke Frankfurter Straße

LESUNG UND ESSEN 
(ohne Getränk): 

11,– Euro

Veranstalter: 
Literaturhaus

FREITAG  
15. APRIL 2011

DAS SCHREIBEN
UND DAS
SCHWEIGEN

Regie: Carmen Tartarotti

Der Film ist kein klassi-
sches Porträt der 
großen österreichischen
Dichterin Friederike

Mayröcker, er führt den Zuschauer vielmehr auf sub-
tile und poetische Art und Weise in die Nähe ihres
Schreiballtags. Der Film erhielt 2009 den Hessischen
Filmpreis in der Kategorie Dokumentarfilm.

18.00 Uhr

Caligari FilmBühne
Markplatz 9

EINTRITT: 
5,50 / 4,50 Euro

Veranstalter: 
Kulturamt

Auch am Sonntag, 
17. April 2011 
um 18.00 Uhr

FREITAG  
15. APRIL 2011



SONNTAG  
17. APRIL 2011

IMPRESSIONEN  
2010

WER LIEST DENN DA
IM WALD?

Am Sonntag, der dem Welttag des Buches 
(23. April) vorausgeht, findet zum achten Mal 
ein großes Familien-Lesefest im Tier- und 
Pflanzenpark Fasanerie statt. Zwischen 11.00 und
17.00 Uhr wird in einem Lesezelt ein buntes
abwechslungsreiches Programm geboten:

DER BÜCHERDIEB GEHT UM
Lesung gewürzt mit einer kräftigen Prise Theater
(Michael Hain)

OH, WIE SCHÖN IST PANAMA
Szenische Lesung Wiesbadener Buchhändler 
nach dem Bilderbuchklassiker von Janosch

MONSTERMÄSSIG ERZOGEN
Marie Hübner: lesen, zeichnen, fragen

Eine Bilderbuchlesung mit Einblicken in die Arbeit
einer Bilderbuchillustratorin

MARIE HAT JETZT STACHELZÖPFE /
MAXIS – GESCHICHTEN VOM
GRÖSSER WERDEN
Zwei Erzähltheaterstücke 
(Krick-Krack-Theater Sylvia Schopf)

11.00–17.00 Uhr

Fasanerie

EINTRITT: 
frei

Veranstalter:
Börsenverein des

Deutschen
Buchhandels –

Landesverband 
Hessen e.V.,

Literaturhaus, die
Buchhandlungen:

Angermann,
BücherBauer,
Büchergilde,

Weltladen, erLesen,
Hans J. v. Goetz,

Hugendubel, Lesen
und Leben, Pristaff,

Vaternahm 
in Zusammenarbeit 

mit der Fasanerie
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KRUSCHELS LESESTUNDE
Irmtrud Wendling liest Tiermärchen 
zu den Klängen von Kruschels Trommel
(Wiesbadener Tagblatt)

WILDE WORTE FÜR WILDE KINDER
Lesung mit Where the Wild Words are e.V.

SPANNENDE UND LUSTIGE 
5-MINUTENGESCHICHTEN
Wiesbadener Schulsieger/innen des Vorlese-
wettbewerbs 2011 lesen vor

Moderation:
Monika Schäfer (Hessischer Rundfunk)

AKTIVITÄTEN RUND 
UM DAS LESEZELT:
Kruschel, das Zeitungsmonster vor Ort
Fühlkästen-Rätsel
Lese-Bastel-Rate-Spiele

Mit freundlicher Unterstützung von:



Buchhandlung Hugendubel
Kirchgasse 17 / Luisenstraße 37
Telefon: 0 18 01/ 48 44 84
service@hugendubel.de

Buchhandlung spielen & LESEN
Römergasse 20a
Telefon: 06 11/ 52 08 51
info@spielenundlesen.de

Der BücherBauer
Luisenforum Kirchgasse 6
Telefon: 06 11/58 52 80 20
info@derbuecherbauer.de

Hans J. v. Goetz –
Buchhandlung & Antiquariat
Rheinstraße 101
Telefon: 06 11/37 23 58
buchhandlungvongoetz@gmx.de

Die SECHS RICHTIGEN: 
Wiesbadener Buchhändler

Buchhandlung Angermann – 
Das Landkartenhaus
Mauergasse 21
Telefon: 06 11/ 37 60 61
info@landkartenhaus.de

Buchhandlung erLesen
Niederwaldstraße 8
Telefon: 06 11/ 2 67 56 28
info@erlesen-wiesbaden.de

Buchhandlung Lesen & Leben
Schwalbacher Straße 6
Telefon: 06 11/ 30 02 09
fischnich@lesen-und-leben.de

Buchhandlung Susanne Pristaff
Rathausstraße 46
Telefon: 06 11/ 6 90 19 50
info@buch-pristaff.de

Buchhandlung Vaternahm
An den Quellen 12
Telefon: 06 11/ 30 12 55
buchhandlung-vaternahm@
t-online.de

Büchergilde – 
Buchhandlung und Galerie
Bismarckring 27
Telefon: 06 11/ 40 57 67
buechergilde-wiesbaden@
t-online.de

WEITERE INFORMATIONEN/RESERVIERUNGEN BEI DEN
VERANSTALTERN UND KOOPERATIONSPARTNERN:

Redaktion und Koordination: 
Literaturhaus
Gisela Egenolf-Rinke

Börsenverein – LV Hessen
Kathrin Bucher

Gestaltung: 
Kirsch Kommunikationsdesign GmbH 
www.kirschteam.de

Eine-Welt-Zentrum / Weltladen
Oranienstraße 52
Telefon: 06 11/ 37 37 29
weltladen-wiesbaden@web.de

Börsenverein des 
Deutschen Buchhandels –
Landesverband Hessen e.V.
Frankfurter Straße 1
Telefon: 06 11/ 16 66 00
briefe@hessenbuchhandel.de

Kulturamt der 
Landeshauptstadt Wiesbaden
Caligari FilmBühne
Marktplatz 9
Telefon: 06 11/ 31 50 50
reservierung-caligari@wiesbaden.de

Literaturhaus Villa Clementine
Wilhelmstraße /
Ecke Frankfurter Straße
Telefon: 06 11/ 3 41 58 37
literaturhaus-wiesbaden@freenet.de

Vorverkauf und Reservierungen 
bei den jeweiligen Veranstaltern.
Reservierungen werden in jedem 
Fall empfohlen.

Kulturamt


